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„In den abscheulichen Fragen, was an Kant und nun auch an
Hegel der Gegenwart etwas bedeute (…) klingt Anmaßung mit.
Nicht wird die umgekehrte Frage auch nur aufgeworfen, was
die Gegenwart vor Hegel bedeutet. (….) Sie verfehlen vorweg
den Ernst und das Verpflichtende von Hegels Philosophie.“
 
„Absicht des Ganzen ist die Vorbereitung eines veränderten Be-
griffs von Dialektik.“
 

(Theodor W. Adorno, Drei Studien zu Hegel)
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